
O
Ausgabe 1 |  2018

Grüne Woche 
in Berlin

Von Oberfranken in die ganze Welt!

10

Die Genussregion sucht den 
Oberfrankenburger!

12

Burger it 
yourself

Was macht 
eigentlich ...

... das Demographie-Kompetenzzentrum?

18

Kostenlos

Mitnehmen
zum

Magazin der Entwicklungsagentur Oberfranken Offensiv e.V.



BILDNACHWEISE Archive von Oberfranken O� ensiv e.V. | Titelbild: © SolStock | iStockphoto | S. 3: © Dr. med. Peter Landendörfer | 
S. 6: © Fränkischer Kinosommer | S. 12–13: © RistoArnaudov | iStockphoto | S. 14–15: © Frankenwald Tourismus und Marco Felgenhauer 
| Rückseite: © Les_Cunli� e | fotolia

Hören & 
Sehen

04 Oberfranken leuchtet
06 Silber� lm
06 Fränkischer Kinosommer
07 Termine

bewegen
14 Radrunde Oberfranken

Arbeiten
10 Oberfranken O� ensiv kennenlernen

Leben
17 Das virtuelle Sprechzimmer
18 Demographie-Kompetenzzentrum

genießen
08 Grüne Woche
12 Wettbewerb Oberfrankenburger

lernen
16 Junge Ärzte gesucht!

lernen

Editorial | Impressum

IMPRESSUM Herausgeber: Oberfranken O� ensiv e.V., Maximilianstraße 6, 95444 Bayreuth, Geschäftsführung Frank Ebert, 
Tel. 0921 52523, info@oberfranken.de Satz & Layout: die Agentur Rieß, Jenne & Co. GmbH, www.dieagentur.de 
Druck: Hergestellt in DE Haftungsausschluss: Der gesamte Inhalt wurde nach bestem Wissen und Gewissen sorgfältig recherchiert, 
Irrtum und Satzfehler vorbehalten. Nachdruck oder Reproduktion in irgendeiner Form, auch auszugsweise, sind nur mit schriftlicher 
Genehmigung gestattet. www.oberfranken.de

   Titelthemen

   TitelthemA

genießen

� Infos zu oberfränkischen Aktionen
und Events

 � Wie Sie ein Stück Oberfranken 
erleben, z. B. mit Rezepten, 
Freizeit- oder Aus� ugstipps

 � Wir zeigen Ihnen Projekte von 
Oberfranken O� ensiv e.V.

Schee oder?

das BIETET IHNEN die

O Liebe Mitglieder von Oberfranken O� ensiv,
liebe Freunde unserer Entwicklungsagentur!

Unser Oberfranken ist eine Region der Superlative!
Gerade erst ist mit der Wiedererö� nung des Markgrä� ichen Opernhauses in Bayreuth ein 
Kulturereignis von internationaler Größe gefeiert worden. Wir tragen neben Bamberg einen 
zweiten UNESCO-Weltkulturerbe-Titel. Dazu kommen unsere immateriellen Welterbeträger 
wie das Lichtenfelser Flechthandwerk, die Limmersdorfer Lindenkirchweih, die Bamberger 
Gärtner, das Wunsiedler Brunnenfest oder unsere Genussregion Oberfranken. All das � ndet 
internationale Beachtung und beeindruckt Besucher aus der ganzen Welt. 

Apropos Genuss – hier sind wir geradezu paradiesisch aufgestellt.
Wenn jetzt wieder der Duft von gegrillten Steaks, Bratwürsten und Gemüse durch unsere 
heimischen Gärten zieht, dann könnte eine neue Spezies auf sich aufmerksam machen – 
der Oberfrankenburger. Die Geschichte dazu � nden Sie in der O.

Doch wir sind längst nicht nur eine Kultur- und Genussregion. Wir sind auch ein Wirt-
schaftsstandort, der bundes- und europaweit herausragend positioniert ist. 
Weltmarktführer unterschiedlicher Branchen produzieren von Oberfranken aus für den 
globalen Markt – und sie expandieren weiter. Unser Arbeitsmarkt vermeldet quasi Vollbe-
schäftigung. Das Vertrauen in unsere Wirtschaft beweisen der � ächendeckende Bauboom 
und die vielen Zuzüge, auch und gerade aus den oftmals überhitzten Ballungsräumen 
Deutschlands. Kurz – Oberfranken bietet hervorragende Perspektiven auf den unterschied-
lichsten Ebenen.

Oberfranken O� ensiv unterstützt und fördert diese Entwicklungen seit vielen Jahren.
Mit unserem neuen Vereinsmagazin O wollen wir Sie ein Stück weit mitnehmen und hinter 
die Kulissen unserer Entwicklungsagentur führen. Wer sind wir? Was machen wir? Mit wem 
arbeiten wir zusammen? Antwort auf diese Fragen liefert die O. Klassisch und haptisch oder 
digital aufbereitet – ganz nach Ihrem Geschmack.

Unser Motto #esgehtnurgemeinsam ist Programm, liebe Leserinnen und Leser. Denn ohne
unsere Partner ist vieles nicht machbar. Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen einige
unserer Projekte vor. Unseren eindrucksvollen Aufschlag auf der Internationalen Grünen
Woche in Berlin, unsere wirklich zukunftsweisenden Angebote für Patienten in Wallenfels
und im Landkreis Wunsiedel. Wir zeigen Ihnen, was sich hinter der Aktivregion Oberfranken
verbirgt und warum Silber� lm im Hollfelder Kintopp weit mehr als nur Kinoprogramm ist.
Lassen Sie sich von der O informieren, aber auch von unserer Begeisterung für unser schö-
nes Oberfranken mitreißen.

Herzlich, 
Ihre Vorsitzenden von Oberfranken O� ensiv e.V.

Melanie Huml MdL
Bayerische Staatsministerin
für Gesundheit und P� ege

Heidrun Piwernetz 
Regierungspräsidentin von Oberfranken
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F elsen in Magenta, Fenster in Orange, 
Wasserläufe in Blau, Bäume in Rot: 
Es ist jedes Mal aufs Neue erstaun-

lich, wie sehr sich das Antlitz von Städten 
und Ortschaften wandelt, wenn ihnen die 
Studenten der Hochschule Coburg zu Leibe 
rücken. Schaut man genauer hin, setzen diese 
eigentlich nur Akzente, spielen mit Licht und 
Schatten und arbeiten mit ihren Lichtinstal-
lationen Strukturen an Gebäuden, Plätzen, 
Parks und Straßen heraus. Doch das Ergebnis 
ist pure Magie. 

Während der Lichtevents stellen die Gemein-
den, Städte, Vereine und aktive Bürger ein
unterhaltsames und sehenswertes Rahmen-
programm zusammen. Das spricht nicht nur 
Einheimische an, sondern lockt auch Besu-
cher aus Nah und Fern an. 

Schwarzenbach a. d. Saale

Foto: Oberfranken O� ensiv

Oberfranken
leuchtet
Oberfranken O� ensiv setzt in Zusammenarbeit mit der Hochschule Coburg und 

dem Coburger Designforum Oberfranken seit Jahren ö� entliche Plätze, Gebäude 

und Parkanlagen mithilfe verschiedener Leuchtmittel und Lichtobjekte eindrucks-

voll in Szene. Die Lichtevents bieten den Besuchern ein unvergessliches Erlebnis!

WANN LEUCHTET 
OBERFRANKEN WIEDER?

23. Juni – 01. Juli 2018 Hirschaid

22. Sept. – 30. Sept. 2018 Burgebrach

26. Okt. – 04. Nov. 2018 Bindlach

Die eindrucksvollen Bilder 
der inzwischen 45 Lichtevents 
� nden Sie unter
www.oberfranken.de/de/lichtdesign

HÖREN & SEHEN I Oberfranken leuchtetHÖREN & SEHEN I Oberfranken leuchtet HÖREN & SEHEN I Oberfranken leuchtetHÖREN & SEHEN I Oberfranken leuchtet4  5

http://www.oberfranken.de/de/lichtdesign


Diese Highlights sollten Sie nicht verpassen!

Etwas zurückgeben wollen. Eine Erinnerung. Ein Gefühl. Ein Erlebnis. 
Das sind die Gedanken, die mich begleiten, wenn ich vom Kulturnetz-
werk Silber� lm spreche. Als kleiner Junge war ein Wochenende bei 
Oma für mich das Größte. Ich trank heißen Kakao und durfte ab und 
zu fernsehen. Heinz Rühmann, Magda Schneider, Karlheinz Böhm, 
O. W. Fischer – diese Namen kenne ich deshalb noch heute. Meine 
Oma hat die Stars ihrer Zeit jedoch nicht nur im Fernsehen, sondern 
noch im Kino erlebt.

Projekt

Das Projekt „Silber� lm“ des Demographie-Kompetenzzentrums Ober-
franken will solche Erinnerungen an gute alte (Kino-)Zeiten wieder 
au� eben lassen und richtet sich dazu auch gezielt an ältere Menschen, 
gerne auch mit P� egebedarf. Denn jeder Ansatz, der den oft be-
schwerlichen Alltag älterer Menschen ab und an mit mehr Leichtigkeit 
und Lebensfreude versieht, ist es wert, gefördert zu werden!

Das Demographie-Kompetenzzentrum 
Oberfranken startet das „Kulturnetz-
werk Silber� lm“ im Hollfelder Kino 
im Landkreis Bayreuth

Film ab!

6  

Termine    

PROGRAMMÜBERSICHT 2018 
Alle Silber� lme laufen freitags, die Veranstaltun-
gen beginnen jeweils um 14:30 Uhr. 

 15. Juni    Unterwegs mit Jacqueline   Komödie  

14. Sept.  Mary Poppins     Musical 

August 2018
09. – 19. AUGUST 2018
Kronacher Freischießen
�  Kronach

23. – 27. AUGUST 2018
68. Sandkerwa
�  Bamberg

25. – 28. AUGUST 2018
Limmersdorfer Lindenkirchweih
�  Limmersdorf  

September 
2018
14. – 16. SEPTEMBER 2018
39. Korbmarkt 
�  Lichtenfels

22. – 30. SEPTEMBER 2018 
Oberfranken leuchtet
�   Burgebrach 

Oktober 
2018
14. OKTOBER 2018 
Tag der o� enen Brennereien und 
Brauereien 
�   Rund ums Walberla

23. – 28. OKTOBER 2018 
Internationale Hofer Filmtage 
�  Hof

26. OKTOBER – 04. NOVEMBER 2018 
Oberfranken leuchtet – 
Markgrafenkirche 
�   Bindlach

Samba-Festival

Sandkerwa

Mai 2018
28. MAI 2018
586. Hofer Schlappentag
�  Hof

30. MAI – 02. SEPTEMBER 2018
Luisenburg Festspiele
�  Wunsiedel

Juni 2018
08. – 11. JUNI 2018
Lindenkirchweih
�  Peesten

10. – 29. JUNI 2018
Rosenberg Festspiele
�  Kronach

23. – 24. JUNI 2018
Wunsiedler Brunnenfest
�  Wunsiedel

23. JUNI – 01. JULI 2018
Oberfranken leuchtet
�  Hirschaid

Juli 2018
07. – 09. JULI 2018
Heimat- und Wiesenfest
�  Selb

13. – 15. JULI 2018
Internationales Samba-Festival
�  Coburg

13. – 15. JULI 2018
Bamberg zaubert
�  Bamberg

18. JULI – 08. SEPTEMBER 2018
Faust Festspiele
�  Pegnitz

20. – 30. JULI 2018
Annafest
�  Forchheim

25. JULI – 29. AUGUST 2018
Richard Wagner Festspiele
�  Bayreuth

28. JULI 2018
Sommernachtsfest
�  Eremitage, Bayreuth

28. JULI – 05. AUGUST 2018
Kulmbacher Bierwoche
�  Kulmbach

27. JULI – 05. AUGUST 2018
Coburger Vogelschießen
�  Coburg

Frank Ebert
Geschäftsführer Oberfranken O� ensiv e.V.

 �  Der Eintritt in das barrierefreie Kintopp 
Hollfeld beträgt 7 Euro 

 �  Weitere Infos unter www.kintopp-online.de 
oder Telefon 09274 9677 

 �  Information und Fragen zum 
Kulturnetzwerk Silber� lm unter 
kontakt@silber� lm.info und
www.demographie-oberfranken.de

Der Fränkische Kinosommer bietet seinen Besuchern an altehrwür-
digen Orten in fast ganz Oberfranken und unter freiem Himmel ein 
stimmungsvolles Kinoambiente. So werden historische Spielorte wie 
die Hainbadestelle in Bamberg, die Kaiserpfalz in Forchheim oder die 
schönen Locations in Rödental, Bad Rodach, Neustadt bei Coburg und 
an mindestens 15 weiteren Standorten zu außergewöhnlichen Erleb-
nissen für Cineasten!

Im Programm stehen Komödien, Action-, Abenteuer- oder 
Trick� lme – wir zeigen alles, was das Kinoherz begehrt!

Oberanken O� ensiv präsentiert den Fränkischen Kinosommer in 
Zusammenarbeit mit allen oberfränkischen Radiodsendern.

Ende Juni geht der Vorhang wieder auf 
für den Fränkischen Kinosommer 2018! 

Kino 
Open Air

DAS KINOPROGRAMM
Die aktuellen Filme und Spielorte 
und viele weitere Infos gibt es unter
www.fraenkischerkinosommer.de

WIE FEIERN SIE?
Schicken Sie uns Ihre Fotos von 
oberfränkischen Festen und Veran-
staltungen, damit wir diese unseren 
Lesern zeigen können, an 
info@oberfranken.de
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Auf der Grünen Woche in Berlin: 

von Ober-
franken 
in die 
ganze Welt!

Die Internationale Grüne Woche (19. bis zum 28. Januar 2018 in 
Berlin) bot die Gelegenheit, Oberfranken als ausgezeichnete 
Genussregion und attraktives Urlaubsziel in seiner ganzen 

Vielfalt zu präsentieren. Weltweit gilt die Grüne Woche als die größte, 
als die pro� lierteste Genuss- und Freizeitmesse ihrer Art. In diesem 
Jahr war sie Tre� punkt für mehr als 1.600 Aussteller aus aller Welt, die 
über die neusten Trends in Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau 
informierten – Oberfranken war dabei!

Ein langer Tisch lud zu oberfränkischer Gemütlichkeit ein: Jeden Tag boten 

andere Gastgeber – echte Oberfranken! – ihre Spezialitäten zum Trinken, 

Essen und Genießen an!

Am 20. Januar war „Oberfrankentag“ auf der großen Bühne in der 

Bayernhalle mit Musik und Tanz , u.a. vom Heimat- und 

Volkstrachtenverein Alt-Bayreuth.

OBERFRANKEN
ERLEBBAR MACHEN!

Mit der Teilnahme an der Grünen Woche haben 
sich Oberfranken O� ensiv e.V. mit oberfränkischen 
Genussregion- und Touristikpartnern auf 
die Fahne geschrieben, 
Oberfrankens schönste und 
genussvollste Seiten einem 
breiten internationalen 
Publikum bekannt und vor 
allem erlebbar zu machen!

2 OBERFRANKENS 
GENUSSVOLLE SEITEN

Der Messestand brachte 
ein Stück Oberfranken nach 
Berlin: Ob die Besucher etwas 
Leckeres essen, trinken oder 
dort Menschen kennenlernen 
wollten – hier konnten sie 
Oberfranken echt erleben!

3

1 OBERFRÄNKISCHE 
LEBENSART

Essen und Trinken, 
das hält bekanntlich 
die Seele zusammen.
In der ausgezeichneten 
Genussregion Oberfranken, 
mit seiner weltweit höchsten 
Brauereidichte und 
seinem vielfältigen 
Back- und 
Metzgerhandwerk, 
weiß man darum. 
Allein, man muss es auch 
in die Welt tragen!

GENIESSEN I Grüne Woche 98  GENIESSEN I Grüne Woche

Neben dem kulinarischen Angebot konnten sich die 

Besucher zu Oberfrankens schönsten Reisezielen und 

vielen Traditionen vor Ort informieren.

1-2-3 zur Grünen Woche
MEHR BILDER
UND VIDEOS
von der Grünen 
Woche 2018 
� nden Sie unter
www.oberfranken.de

NÄCHSTES JAHR 
SIND WIR WIEDER 
DABEI!
18. – 27. Januar 2019
Wer will am Oberfranken-
tag dabei sein? Wir freuen 
uns auf Ihre Tipps, Ideen 
und Anregungen an 
info@oberfranken.de 

http://www.oberfranken.de
mailto:info@oberfranken.de


Lernen Sie uns und unsere Projekte kennen!

Das ist Oberfranken Offensiv e.V.

Oberfranken O� ensiv e.V. ist eine der größten Regionalinitiativen Deutschlands. 

 � Wir präsentieren die Attraktivität Oberfrankens nach außen
 � Wir fördern und entwickeln zukunftsweisende Initiativen, Projekte und Events
 � Wir vernetzen und unterstützen Aktivitäten, Ziele und Initiativen

ARBEITEN I Oberfranken O� ensiv e.V.10  

Egon Herrmann 
Vorsitzender Bayerischer 

Gemeindetag Bezirksverband 
Oberfranken, Erster Bürger-
meister von Weißenbrunn

Dr. Helga Metzel 
Geschäftsführerin 

Bayerisches Brauerei- und 
Bäckereimuseum e.V.

Thomas Koller 
Hauptgeschäftsführer
Handwerkskammer für 

Oberfranken

Prof. Dr. Günter Dippold 
Bezirksheimatp� eger
Bezirk Oberfranken

Rainer Kober 
Vorsitzender von

Kronach Creativ e.V. 

Prof. Dr. Dr. Godehard Ruppert
Präsident Otto-Friedrich-

Universität Bamberg

Frank Ebert 
Geschäftsführer

Prof. Dr. Gabi Troeger-Weiß 
Besondere Vertreterin

Wir schärfen die 
Identität 
Oberfrankens!
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Melanie Huml MdL 
Bayerische Staatsministerin

für Gesundheit und P� ege
Vorsitzende

Heidrun Piwernetz 
Regierungspräsidentin
von Oberfranken
Vorsitzende

Dr. Günther Denzler
Bezirkstagspräsident

Stv. Vorsitzender,
Altlandrat von Bamberg

Dr. Birgit Seelbinder 
Präs. EUREGIO EGRENSIS 
Arbeitsgem. Bayern e.V.

Stv. Vorsitzende, 
Altoberbürgermeisterin von 

MarktredwitzDer Vorstand
WEITERE INFOS
zu allen Projekten von 
Oberfranken O� ensiv e.V. 
� nden Sie unter
www.oberfranken.de

*seit der Fusion von Oberfranken O� ensiv e.V., des Fördervereins Oberfranken O� ensiv e.V. und Forum Zukunft Oberfranken e.V. im Jahr 2017

Mitglied im Vorstand 
seit 2012

Mitglied im Vorstand 
seit 2014

Mitglied im Vorstand 
seit 2010 Mitglied im Vorstand 

seit 2012
Mitglied im Vorstand 

seit 2015

Mitglied im Vorstand 
seit 2009

Mitglied im Vorstand 
seit 2008

Mitglied im Vorstand 
seit 2016

Mitglied im Vorstand 
seit 2007*

Mitglied im Vorstand 
seit 2007*

http://www.oberfranken.de


Oberfranken ist mehr als Bier und 
Bratwurst. Rund 500 Metzger und 
400 Bäcker produzieren gemeinsam 

mit etwa 200 Brauern, 500 Brennereien und 
knapp 10.000 landwirtschaftlichen Betrieben 
eine kulinarische Vielfalt, die europaweit 
einzigartig ist. Die Genussregion Oberfran-
ken e.V. setzt sich seit 2007 für Erhalt und 
Weiterführung dieser kulinarischen Überlie-
ferungen ein. Die Brücke zwischen Tradition 
und Moderne schlägt der Verein mit dem 
Oberfrankenburger. 

Der Hamburger 
(oder kurz: Burger) 
Gewolftes Fleisch zwischen zwei Brötchen-
hälften gilt als eine Art Nationalgericht der 
Amerikaner. Vor über 100 Jahren erfun-
den, hat er inzwischen die Küchen der 
Welt erobert. Seit wenigen Jahren haben 
Burgerliebhaber allerdings dem industriell 
gefertigten 08/15-Imbiss den Rücken gekehrt: 
Fleisch von ausgesuchter Qualität, handwerk-
lich erzeugte Brötchen, liebevoll komponierte 
Soßen – all das vereint sich heute in den 
modernsten Burgerrestaurants zu einem Pro-
dukt, dessen Anblick alleine dem Betrachter 
das Wasser im Mund zusammenlaufen lässt. 

Genussregion lädt zum kulinarischen 
Ideen-Wettbewerb ein 
Gastbeitrag von Norbert Heimbeck, 
Geschäftsführer der Genussregion Oberfranken

Wettbewerb

Auf den Traditionen auszuruhen, ist jedoch 
nicht Sache der kreativen Köpfe in der Regi-
on. Die rasante Entwicklung, die der Burger in 
den zurückliegenden Jahren erlebte, ist jetzt 
Anlass für einen kulinarischen Wettbewerb 
der besonderen Art: Wir wollen einen Burger, 
der die Vielfalt Oberfrankens auf dem Teller 
vereint.

Zum Autor: Norbert Heimbeck ist seit 
1. April 2018 Geschäftsführer des Vereins 
Genussregion Oberfranken e.V. 
Der 54-Jährige hat bislang als Journalist 
gearbeitet und seit mehr als 30 Jahren 
über Essen & Trinken, Lebensmittelpro-
duktion und Agrarthemen berichtet.

Die Genussregion lädt Lebensmittel-Hand-
werker ein, Ideen für den Oberfrankenburger 
zu entwickeln und ihre gelungensten Rezepte 
einzusenden. Ziel ist es, ein kulinarisches 
Oberfranken-Paket für den besten Burger zu 
schnüren. Für dessen Vermarktung bieten 
sich verschiedene Wege an: Verkauf durch die 
beteiligten Handwerker (komplettes Paket 
oder einzelne Zutaten), Anbieten des Burgers 
in unterstützenden Gaststätten und bei 
Events oder Vermarktung per Online-Shop.

Bier aus der 
Fränkischen Schweiz

Die Genussregion Oberfranken steht für 
Qualität und für kreative Köpfe, die neue 
Geschmackserlebnisse scha� en. Genau 
diese sind jetzt gefragt, denn wir sind 
überzeugt: Sämtliche Zutaten, die einen 
großartigen Burger ausmachen, stehen in der 
Genussregion Oberfranken zur Verfügung. 
Der beste Burger muss aus Oberfranken 
kommen. Deswegen schreibt der Verein 
Genussregion Oberfranken ab 1. April den 
Oberfrankenburger-Wettbewerb aus.

Fleisch vom 
Hofer Weiderind

Salat vom 
Bamberger Gärtner

Soße vom Kulmbacher
gastronomen

Pommes von der
Frankenwälder Kartoffel

Brötchen vom 
Bayreuther Bäcker

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die Zutaten des Oberfrankenburgers 
müssen alle aus der Region kommen

WER KANN MITMACHEN?
Lebensmittelhandwerker 
und Gastronomen

WIE KANN MAN 
TEILNEHMEN?

Ein Oberfrankenburgerrezept 
entwickeln und 
das selbst kreierte Rezept an 
n.heimbeck@genussregion-
oberfranken.de schicken

WER GEWINNT?
Eine Jury wählt die besten zehn Rezept-
ideen für den Oberfrankenburger aus.
Am 10. Juni � ndet der Oberfranken-
burger-Grillwettbewerb statt. Dort ent-
scheidet dann die Jury, wer den besten 
Oberfrankenburger gegrillt hat!

WettbewerbSO SCHMECKT
OBERFRANKEN

1 

2
3

Weitere Infos über die 
Genussregion gibt es hier: 
www.genussregion-
oberfranken.de

Die Genussregion Oberfranken steht für 
Qualität und für kreative Köpfe, die neue 
Geschmackserlebnisse scha� en. Genau 
diese sind jetzt gefragt, denn wir sind 

WettbewerbWettbewerb
©
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Radrunde Oberfranken

Gut 550 Kilometer umfasst diese Radrunde, 
allerdings unterteilt in 35 einzelne Etappen. 
Schließlich geht es hier nicht ums Kilometer-
fressen, sondern um Genuss. 80 Prozent der 
Strecke verlaufen deshalb auf asphaltierten 
Radwegen und ruhigen Straßen. 

Das Kartenmaterial bietet dabei alles, was 
das Radlerherz begehrt: exakte Wegbeschrei-
bungen, Höhenpro� le, GPS-Tracks, Hinweise 
zu Sehenswürdigkeiten und Aus� ugszielen 
sowie Einkehr- und Übernachtungsmöglich-
keiten. Natürlich ist auch ein Serviceverzeich-

nis und Informationen zum ö� entlichen 
Personennahverkehr vorhanden. 

Ausgangspunkt der Radrunde Oberfranken ist 
die UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt Bamberg, 
von da führt der Weg durch beschauliche 
Fluss- und Bachtäler bis nach Coburg. Die sich 
anschließende Strecke durch das Coburger 
Land nach Kronach und den Frankenwald bis 
nach Hof ist aufgrund ihres Streckenpro� ls 
anspruchsvoll. Dasselbe gilt auch für die Tour 
durch das Dreiländereck ins Fichtelgebirge. 
Von dort aus führt der Weg hinunter nach 
Bayreuth mit dem Markgrä� ichen Opernhaus 
(UNESCO-Weltkulturerbe). 

Der letzte Abschnitt schlängelt sich schließ-
lich durch die malerische Fränkische Schweiz 
bis nach Forchheim. Von dort aus geht es 
wieder gen Bamberg.

Aktivregion

Fotos: Frankenwald Tourismus 

und Marco Felgenhauer

Auf dem 
Fahrrad 
oberfranken 
entdecken

Fahrradfahren ist in. Sich mit dem 
Drahtesel in die Natur begeben, sich 
den Duft blühender Wiesen oder den 

Geruch von frisch geschlagenem Holz um die 
Nase wehen zu lassen, unbekannte Regionen 
im sanften Dahingleiten zu entdecken und 
dabei auch noch etwas für die Gesundheit zu 
tun, gehört für viele Menschen zum Lebens-
gefühl. Zumal es heute mit dem E-Bike eine 
Alternative zum klassischen Fahrrad gibt, 
die auch weniger Trainierten die Möglichkeit 
erö� net, größere Distanzen zurücklegen zu 
können. Kein Wunder also, dass der Fahr-
radtourismus in Oberfranken boomt. Bislang 
fehlte es jedoch an regional übergreifendem 
Kartenmaterial. 

Oberfranken O� ensiv e.V. hat da Abhilfe 
gescha� en und in Zusammenarbeit mit dem 
Allgemeinen Fahrradclub Deutschland (ADFC) 
elf Fahrradrouten kreiiert, die, jede für sich, 
den Raum Oberfranken als solches auf reiz-
volle Art erschließen. Wie etwa die seit dem 
Sommer 2017 neu konzipierte 
Radrunde Oberfranken.
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DOWNLOAD
Weitere Fahrradtouren unter
www.oberfranken.de/de/radroute

...  durch den Frankenwald ...

Start!

AKTIV
Jetzt

WERDEN

RADTOURENBUCH
Erhältlich im Buchhandel oder 
bei www.esterbauer.com
Tel.: +43 2983 28982-0
ISBN: 978-3-85000-723-8
140 Seiten
Preis: € 13,90

Ausgangspunkt der Radrunde Oberfranken ist 

BEWEGEN I Oberfankenroute

http://www.oberfranken.de/de/radroute
http://www.esterbauer.com


Ist ein Arzt anwesend?

Von Telemedizin 
und jungen 
Landärzten

Das virtuelle 
Sprechzimmer
Findet der Arztbesuch künftig (auch) über das Internet statt? Wie eine 
solche „Online-Sprechstunde“ realisierbar sein könnte, wird derzeit in 
Modellprojekten in der Stadt Wallenfels im Landkreis Kronach und im 
Landkreis Wunsiedel getestet: Im Rahmen des Projektes „Gesellschaft 
4.0: Digitales Land – Digitale Kommune“ von Oberfranken O� ensiv 
e.V. kommunizieren Hausarzt, P� egepersonal und Patient zum Beispiel 

im Wallenfelser Alten- und P� egeheim „St. Elisabeth“ des Caritasver-
bandes Kronach und der Diakonie Selb-Wunsiedel via Internet mitei-
nander. Heute ist die Online-Sprechstunde noch ein Modellversuch. 
Jedoch spätestens Ende 2018 soll das Projekt dauerhaft einsetzbar 
sein und dann auch von anderen Gemeinden, Städten und Landkrei-
sen genutzt werden können.

Ärztemangel und langes Warten auf einen Termin, schließende Arztpraxen auf dem Land und 
damit verbundene weite Anfahrten: Gerade die hausärztliche Versorgung ist in Oberfranken 
eine wichtige Zukunftsaufgabe. Deshalb machen Oberfranken O� ensiv e.V. und Staatsminis-
terin Melanie Huml MdL sich für die medizinische Versorgung in ländlichen Regionen stark. 
Wir stellen zwei Lösungsansätze vor, um moderne Medizin in ganz Oberfranken anbieten zu 
können – auch im ländlichen Raum.

WEITERFÜHRENDE INFOS
Die regelmäßig statt� ndenden 
Informationsseminare sind Teil des 
Projektes „Dialogreihe Strukturwandel 
in Oberfranken“.

Weitere Infos gibt es unter 
www.oberfranken.de

Schon viel besser!

Wie geht es  Ihnen heute, 
Frau Müller?

Sind alle einverstanden, kann 
der Arzt künftig auf eine digitale 

Patientenakte zugreifen – so können 
z. B. schnell Medikationen angepasst 
werden. Besteht Bedarf, können Arzt 

und Patienten per Videokonferenz 
miteinander sprechen.

Patienten sparen sich Anfahrten 
und Wartezeiten, und auch für das betreu-
ende P� egepersonal und Ärzte reduziert 

sich der organisatorische Aufwand enorm. 
So haben P� eger und Ärzte insgesamt 

mehr Zeit für die Betreuung 
der Patienten!

Telemedizin kann und darf 
den persönlichen Kontakt zwischen 
Arzt und Patient nicht ersetzen! Die 
Online-Sprechstunde ist also keine 

Alternative, sondern ein
Zusatzangebot.
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Hausärzte sind unverzichtbar für die � ächendeckende

ambulante Versorgung abseits von Ballungsräumen –

deshalb informiert Oberfranken O� ensiv e.V. regelmä-

ßig junge Mediziner über ihre beru� ichen 

Perspektiven auf dem Land.

Junge Ärzte 
sind gefragt
Landärzte dringend gesucht! Gerade in länd-
lichen Regionen sind Hausärzte schon heute 
knapp, da es junge Nachwuchsmediziner in 
die Städte und medizinischen Zentren zieht. 
In den nächsten Jahren wird laut Kassenärzt-
licher Bundesvereinigung eine große Zahl nie-
dergelassener Ärzte in den Ruhestand gehen: 
Das heißt, bedingt durch die Altersstruktur 
werden in den nächsten Jahren auch in vielen 
oberfränkischen Gemeinden dringend 
Praxis-Nachfolger gesucht!

Ziel ist es, 
mehr junge Mediziner 

als Landärzte für 
Oberfranken zu 

gewinnen!

Lösung

Lösung

1.

2.

Regelmäßige Informationsseminare 
für Medizinstudenten

Oberfranken O� ensiv e.V. möchte mehr Nachwuchsmediziner für eine hausärztliche Tätigkeit 
auf dem Land gewinnen und bietet deshalb regelmäßig einen jährlichen Informationstag zum 
Thema „Meine Zukunft als junger Hausarzt auf dem Land“ an, damit Studierende:

 �  alle Vorteile einer Tätigkeit 
als Landarzt kennen
 �  sich praxisnah mit nieder-
gelassenen Landärzten 
austauschen können
 �  von Fördermöglichkeiten wie
z. B. Stipendien wissen

Welchen Nutzen 
verspricht diese Art 

von digitaler 
Kommunikation?

Finden jetzt keine 
persönlichen Arztbesuche 

mehr statt? 

Wie sieht eine 
Online-Sprechstunde 

konkret aus?

Alle Daten werden 
besonders verschlüsselt und bei 

der Übertragung nicht gespeichert. 
Auch die Videosprechstunde wird 

nicht aufgezeichnet.

Sind denn meine Daten 
sicher? 

http://www.oberfranken.de


Der Wandel der Bevölkerungsstruktur ist ein zentrales Thema. 
Sowohl was den städtischen als den ländlichen Lebensraum anbe-
tri� t. In Oberfranken begegnet man dieser Herausforderung mit 
dem Demographie-Kompetenzzentrum, das vor allem die Querver-
netzung vorantreiben soll. Getreu dem Motto: Man muss das Rad 
nicht neu er� nden, oft ist es schon von großem Nutzen, zu wissen, 
wer welches wie dreht. 

... das demographie-
kompetenzzenturm oberfranken? – 
Unser DemKo

Was macht eigentlich …

Geburten- beziehungsweise Sterberate sowie Migration – 
diese drei Faktoren bilden maßgeblich die Bevölkerungs-
struktur aus. Und die ist nicht nur in Oberfranken im Wandel, 

sondern auf der ganzen Welt. Diesen demographischen Wandel auf-
zunehmen und aktiv, sprich lösungsorientiert und zukunftsgerichtet, 
zu gestalten, das ist die Aufgabe des von der Entwicklungsagentur 
Oberfranken O� ensiv e.V. getragenen Demographie-Kompetenzzent-
rums Oberfranken. 

Es geht vor allem darum, in der 
Herausforderung die Chance zu sehen!

Dabei beschreitet das Demographie-Kompetenzzenturm einen beglei-
tenden Weg: Es greift Vorschläge aus der Bevölkerung auf, unterstützt 
und fördert Eigeninitiativen und versucht, einen größeren Personen-
kreis für die erforderlichen Anpassungsmaßnahmen zu sensibilisieren 
und zu aktivieren. Vorhandene Kompetenzen sollen gebündelt und 
besser vernetzt werden.

„Ich sehe das DemKo Oberfranken als ein Leucht-
turm-Projekt mit Vorbildcharakter. Von hier aus 
werden starke innovative Impulse und digitale 
Ansätze der Daseinsvorsorge ausgehen, die auch 
auf andere Regionen übertragbar sein werden!“
Melanie Huml MDL

Das Demographie-Kompetenzzentrum Ober-
franken ist ein Projekt der Entwicklungsagentur 
Oberfranken O� ensiv e.V., das vom Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen, für Landes-
entwicklung und Heimat gefördert wird. Die 
Aufgabe des Zentrums ist es, Maßnahmen zu 
entwickeln, Veranstaltungen durchzuführen und 
Projekte zu unterstützen, um dem demographi-
schen Wandel in Oberfranken lösungs-
orientiert und zukunftsgerichtet zu begegnen.

Das Demographie-Kompetenzzentrum arbeitet 
daran, die Zukunft und das Leben aller Men-
schen in Oberfranken zu verbessern – indem es 
folgende Leistungen anbietet:

Bitte Platz nehmen und warten – auf der Mitfahrbank! Die Idee 
wurde im vierten Fachforum des Demographie-Kompetenzzentrums 
Oberfranken aufgegri� en und ermöglicht Menschen, von A nach B 
zu gelangen – zum Beispiel dort, wo der ö� entliche Nahverkehr oftmals 
ausgedünnt ist.

Mitfahrbänke könnten die Lösung sein!

Die Idee ist ebenso simpel wie genial: Die Gemeinde installiert 
eine eigens gekennzeichnete Sitzbank sowie ein Hinweisschild mit 
verschiedenen Zielorten (z. B. Supermarkt, in den nächsten Ort, zur 
nächsten Bahn/Bus-Anbindung etc.). Wer eine Mitfahrgelegenheit 
dorthin benötigt, nimmt auf der Bank Platz und wartet darauf, von 
einem Mitbürger mitgenommen zu werden.

Sie wollen auch eine Mitfahrbank?

Fragen Sie doch mal bei Ihrer Gemeinde nach! Sie könnten diesen 
Artikel als Ausgangspunkt nutzen, auch bei Ihnen in der Nähe eine 
Mitfahrbank zu initiieren.

Ideen und Projekte in der Praxis: 
Die Mitfahrbank

...  und die eigene Gemeinde auf eine Mitfahrbank ansprechen!

✁

 � Informationen und Wissen

 � Vernetzung

 � Unterstützung ausgewählter Projekte
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SIE HABEN FRAGEN ZUM DEMO-
GRAPHIE-KOMPETENZZENTRUM 
OBERFRANKEN UND SEINEN 
LEISTUNGEN? 
Sprechen Sie uns gerne an:
Industriestraße 11 I 96317 Kronach  
Tel.: 09261 3086355 
www.demographie-oberfranken.de

Sandra Wolf   

Tanja Rieger    

Sabine Nuber

Über das Demographie-
Kompetenzzentrum 
Oberfranken

THEORIE

PRAXIS

LEBEN I Demographie-Kompetenzzentrum

MITFAHRBANK

...  und die eigene Gemeinde auf eine Mitfahrbank ansprechen!

AKTIV
Jetzt 

WERDEN

Ideen und Projekte in der Praxis: 

WETTBEWERB 
Oberfranken O� ensiv vergibt jährlich 
an fünf oberfränkische Gemeinden zwei 
Mitfahrbänke. Mehr Infos unter 
www.demographie-oberfranken.de

http://www.demographie-oberfranken.de
http://www.demographie-oberfranken.de


Ausschneiden, mitnehmen & keine Broschüre vergessen!

✁

Kostenlos

Mitnehmen
zum

HOLEN SIE SICH DIE KOSTENLOSEN BROSCHÜREN ZU VIELEN 
 SEHENSWÜRDIGKEITEN UND HIGHLIGHTS IN OBERFRANKEN 
  UND GEHEN SIE IN UNSERER SCHÖNEN REGION 
   AUF ENTDECKUNGSREISE!

WO?
Geschäftsstelle von 
Oberfranken O� ensiv e.V.:
Maximilianstraße 6, 95444 Bayreuth
Ö� nungszeiten: 
Mo – Do:   8:00 – 16:00 Uhr
Fr:   8:00 – 12:00 Uhr 

ODER DOWNLOAD:
www.oberfranken.de/de/natur

http://www.oberfranken.de/de/natur

